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Für die vorliegende Liste wurden 88 Zeitschriften durchgesehen, von denen 18 einen 
Ertrag von 67 Arbeiten erbrachten. Alle angeführten Texte sind im Jahr 2014 erschienen, 
so dass bei den bibliographischen Daten auf die Angabe des Erscheinungsjahrs verzich-
tet wird. 
 
 
1. Freuds Leben und Werk 

 
1.1. Bis 1905 (mit Vorgeschichte) 

 
Goldmann, S.: „Ein Fall von hypnotischer Heilung“ in Sigmund Freuds Privatpraxis. 

Psychosozial, 136: 127–140. 
Hirschmüller, A.: Freuds und Marthas Lektüren. Schöne Literatur in den „Brautbrie-

fen“. Luzifer-Amor, 27 (54): 83–98. 
Molnar, M.: Lust und Verwirrung. Eine Fußnote zu Freuds Mill-Übersetzungen. Luzi-

fer-Amor, 27 (53): 7–19. 
Molnar, M.: „Papier mit heiligen Zeichen“. Zum zweiten Band der Brautbriefe von 

Sigmund Freud und Martha Bernays. Luzifer-Amor, 27 (54): 147–157. 
Renoldner, K.: Dr. Freud mit Frau in Maloja. Ein Bericht aus dem Oberengadin. Werkbl. 

(Salzburg), 73: 37–42. 
Steiner, R.: Die Brautbriefe von Sigmund Freud und Martha Bernays. Reflexionen über 

den gesellschaftlich-kulturellen Kontext und über die Besonderheit einer leiden-
schaftlichen Liebesbeziehung. Psyche – Z. Psychoanal., 68: 248–277. 

 
1.2. Nach 1905 und allgemein 

 
Aichhorn, T.: „Ein Schuß gegen den Vater. Attentat eines Studenten“. Sigmund Freud 

und der „Fall Ernst Haberl“. Luzifer-Amor, 27 (53): 108–121. 
Angeloch, D.: Ein ambivalenter Fanatiker. Sigmund Freuds Briefwechsel mit dem Poe-

ten, Publizisten und Propagandisten George Sylvester Viereck (1919–1936). Psyche 
– Z. Psychoanal., 68: 633–665. 

Bychowski, G.: Ein Gespräch mit Freud. Psyche – Z. Psychoanal., 68: 278–281. 
Freud, S.: Briefe an George Sylvester Viereck (1919–1936), hg. von D. Angeloch. Luzifer-

Amor, 27 (54): 114–146. 
Häfner, S.: Georg Groddeck und Sigmund Freud. Eine wechselvolle Beziehung. Ärztl. 

Psychother. Psychosomat. Med., 9: 36–40. 
Hegener, W.: Freud, der „Mann Moses“ und Jochanan ben Sakkai. Die Entstellung des 

talmudischen Judentums in die Psychoanalyse. Psyche – Z. Psychoanal., 68: 1196–
1223. 

Kläui, C.: Freud, Lacan und eine schöne junge Frau.  Texte Psychoanal., 34 (2): 83–98. 
Koenen, G.: Am Grundlsee. Eine Aufzeichnung Alfons Paquets über seinen Besuch bei 

Sigmund Freud im September 1930. Luzifer-Amor, 27 (53): 168–172. 
May, U.: Strafträume und unbewusste Schuldgefühle. Zur klinischen Basis von Freuds 

„Strukturmodell“. Psyche – Z. Psychoanal., 68: 604–632. 
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Will, H.: Vom Niedergang der Weltanschauungen. Freuds Atheismus im Kontext be-
trachtet. Psyche – Z. Psychoanal., 68: 1–30. 

Zepf, S.: Einige Notizen zu Freuds Konversionskonzept. Zschr. Psychoanal. Theor. 
Prax., 29: 152–171. 

 
 
2. Andere Analytiker 

 
Amouroux, R. u. Stouten, H.: Als Marie Bonaparte sich taub stellte … Luzifer-Amor, 27 

(53): 122–140. 
Bonaminio, V.: Winnicott als Kliniker: ein Revolutionär. Jb. Int. Psychoanal., 9: 115–130. 
Chervet, B.: André Green (1927–2012), Baumeister der Zukunft. Jb. Int. Psychoanal., 9: 

189–200. 
Devereux, G. u. Schröder, E.: „Ich habe das Recht, ich zu sein und kein anderer!“ Ein 

Gespräch zwischen George Devereux und Ekkehard Schröder, geführt am 31. Janu-
ar 1984 in Antony bei Paris. curare, 37 (1): 46–60. 

Dorey-Assédo, Y.: Begegnungen, Wegkreuzungen, Spuren. In Gedenken an André 
Green. Zschr. Psychoanal. Theor. Prax., 29: 30–40. 

Henning, C. u. Vogelsänger, P.: Eric D. Wittkower. Ein vergessener Pionier der Psycho-
somatischen Medizin. Luzifer-Amor, 27 (54): 99–113. 

Hermanns, L. M., Schröter, M. u. Stroeken, H.: Von der Psychotherapie zur Psychoana-
lyse: Max Levy-Suhl (1876–1947). Luzifer-Amor, 27 (53): 141–167. 

Hoffmann, K. u. Nitzgen, D.: Aspekte der Freudianischen Emigration in England. Psy-
choanalysis and Crime von S. H. Foulkes. Gruppenpsychother. Gruppendyn., 50: 
92–110. 

Huppke, A.: Marjorie Brierley. Ein Blick in die Frühzeit der Londoner Middle Group. 
Luzifer-Amor, 27 (53): 52–70. 

Posch, K.: „Soziale Aspekte der Psychoanalyse“. Igor A. Caruso revisited. Werkbl. 
(Salzburg), 73: 137–144. 

 
Ernst Federn 

Federn, E.: Gespräche zwischen Bruno Bettelheim, Dr. Brief und Ernst Federn. Psycho-
anal. Texte Sozialforsch., 18: 225–231. 

Kaufhold, R.: „So wird das Herz in Stücke gerissen … ich glaube, das schmerzt mehr, 
als geschehe es wirklich mit Messern.“ Erinnerung an Hilde Federn (26. 10. 1910 – 
19. 1. 2005). Psychoanal. Texte Sozialforsch., 18: 189–201. 

Kaufhold, R.: „Ein Jahr Untersuchungshaft und sieben Jahre Konzentrationslager gaben 
mir ein weiteres Verständnis für die Psychologie des Inhaftierten.“ Biografische 
Kontinuität, Emigration und psychoanalytisch-pädagogisches Engagement. 
Psychoanal. Texte Sozialforsch., 18: 157–173. 

Kröger, M.: „Der Kampf gegen den Ungeist ist nicht zu Ende!“. Briefe Etta Federns 1945 
an ihren Neffen Ernst Federn. Psychoanal. Texte Sozialforsch., 18: 218–224. 

Kuschey, B.: Ernst Federn – Sozialist, Verfolgter, Psychoanalytiker und Sozialarbeiter. 
Eine Werkbiographie. Psychoanal. Texte Sozialforsch., 18: 174–188. 

Maas, K. M.: Milieu und Risiko – Die Spuren sind gelegt! Ernst Federns Ansätze für die 
Milieutherapie in einer „gesprengten“ Institution. Psychoanal. Texte Sozialforsch., 
18: 304–327. 

Peglau, A.: Wie funktioniert politische Psychoanalyse? Psychoanal. Texte Sozialforsch., 
18: 354–362. 
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Plänkers, T.: „Und habe geweint, einfach ohne jeden Grund.“ Ernst Federn in Buchen-
wald – die Re-Lektüre eines Interviews. Psychoanal. Texte Sozialforsch., 18: 250–
262. 

Rosdolsky, D.: Der Briefwechsel zwischen Ernst Federn und seinem Vater Paul zwi-
schen 1945 und 1947. Psychoanal. Texte Sozialforsch., 18: 202–217. 

 
Nachrufe 

Bardé, B.: Professor Peter Kutter – Ein Nachruf. Selbstpsychologie, 51: 167–171. 
Baumann, P. u. Ciompi, L.: Nachruf auf Christian Müller (1921–2013). Nervenarzt, 85: 

1182 f. 
Bonnefont-Tort, L.: Joyce McDougall, 1920–2011. Jb. Int. Psychoanal., 9: 231–244. 
Drews, S.: Zur Erinnerung an Martin S. Bergmann. Zschr. Psychosomat. Med. Psycho-

anal., 60: 134–136. 
Ermann, M.: Nachruf auf Gaetano Benedetti. Forum Psychoanal., 30: 1 f. 
Rüger, U.: Nachruf auf Eduard Kurt Jorswieck (1919–2014). Zschr. Psychosomat. Med. 

Psychoanal., 60: 395–396. 
 
 
3. Theorie- und Praxisgeschichte über Freud hinaus 

 
Aichhorn, T.: Bemerkungen zu den Protokollen der „Aichhorn Untergruppe“ und zu 

Ernst Federns Arbeit „August Aichhorn‘s work as a contribution to the theory and 
practice of Case Work Therapy“. Psychoanal. Texte Sozialforsch., 18: 285–303. 

Berger, M.: There is no such thing like a baby. Zschr. Psychoanal. Theor. Prax., 29: 92–
107. 

Danckwardt, J. F.: Von Jenseits des Lustprinzips zur Banalität des Bösen. Weitere Bruchstü-
cke zu Sigmund Freuds Lebens-Todestriebshypothese. Jb. Psychoanal., 68: 219–249. 

Federn, E.: Der therapeutische Umgang mit Gewalt. Ernst Federn über August Aich-
horns Beiträge zur „Psychoanalytischen Sozialarbeit“. Psychoanal. Texte Sozial-
forsch., 18: 275–284. 

Green, A.: Quellen und Schicksale des Seins im Werk Donald W. Winnicotts. Zschr. 
Psychoanal. Theor. Prax., 29: 9–29. 

Krivanek, R.: „Vertrautheit mit dem Kleinkind ist das Ziel“. Die Arbeit und Forschung 
in der Jackson-Krippe (Wien 1937/38). Luzifer-Amor, 27 (53): 71–107. 

Maier, C.: Bion und C. G. Jung. Wie fand das Modell „container-contained“ seinen 
Denker? Über das Schicksal einer Kryptomnesie. Forum Psychoanal., 30: 157–178. 

Peglau, A.: Eine „unerfüllbare Forderung” an die „Gesetzgeberin des Philosophierens”. 
Die erste öffentliche Weltanschauungsdebatte der Psychoanalytiker. Werkbl. (Salz-
burg), 72: 70–77. 

Peglau, A.: 100 Jahre „Urszene“. Anmerkungen zu einem strittigen Begriff. Werkbl. 
(Salzburg), 73: 253–260. 

Stahnisch, F. W.: Von der Kriegsneurologie zur Psychotherapie. Kurt Goldstein (1878–
1965) und die frühen Ansätze der Gruppenanalyse. Gruppenpsychother. Gruppen-
dyn., 50: 146–165. 

Vassalli, G.: Zu einem epistemologischen Wandel der Psychoanalyse am Beispiel des 
Verhältnisses von Technik und Theorie. Zschr. Psychoanal. Theor. Prax., 29: 251–
265. 

Wolfgruber, G.: Bertha Pappenheim und Anna O. Von der Psychoanalyse zur Gesell-
schaftskritik. Werkbl. (Salzburg), 73: 217–224. 
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4. Organisationsgeschichte. Die IPV und ihre Zweigvereinigungen 

 
Federn, E.: Die Paul Federn Study-Group. Psychoanal. Texte Sozialforsch., 18: 328–332. 
Hristeva, G.: „Eine wahnsinnige Arbeit! Allerdings eine riesig interessante!“ Ernst 

Federn als Herausgeber der „Protokolle der Wiener Psychoanalytischen Vereini-
gung“. Psychoanal. Texte Sozialforsch., 18: 333–353. 

Nitzschke, B.: Wilhelm Reich und der Nationalsozialismus. Die Geschichte der Psycho-
analyse einmal anders betrachtet Psyche – Z. Psychoanal., 68: 162–175. 

Schröter, M.: Vor der Schwelle zum Lehrinstitut, oder: Zwischen lokaler Selbstbehaup-
tung und zentralistischer Unterordnung. Karl Landauer und das alte Frankfurter 
Psychoanalytische Institut. Psyche – Z. Psychoanal., 68: 122–161. 

Schwarz-Köhler, H.: Persönliche Erfahrungen mit der Rückkehr der Psychoanalyse 
nach Ostdeutschland und mit dem Aufbau des Ausbildungsinstitutes für Psycho-
analyse und Psychotherapie in Leipzig. Psychoanal. im Widerspr., 52: 11–26. 

 
 
5. Rezeptions- und Wirkungsgeschichte 

 
Dybel, P.: Die Psychoanalyse – ein gelobtes Land? Zur Kulturgeschichte der psychoana-

lytischen Bewegung in Polen. Psyche – Z. Psychoanal., 68: 216–247. 
Eickhoff, F. W. : Gerhard Fichtner zum Gedenken. Luzifer-Amor, 27 (53): 173–180. 
Fallend, K. u. Körbitz, U.: Graz – Wien – Retour. Emmy Miklas – zwischen Sozialismus. 

Philosophie, Psychoanalyse und sozialer Fürsorge. Werkbl. (Salzburg), 72: 78–127. 
Fischer, E. u. R., Otto, H.-H. u. Rothe, H.-J.: Zu Michael Šebek, „Psychoanalyse in 

Tschechien. Äußere Realität und Verdrängung“. Psyche – Z. Psychoanal., 68: 753–
755. 

Fischer-Homberger, E.: Pierre Janet beobachtet die Geschichte. Mit einem Epilog aus 
gegebenem Anlass: Ulrike May beobachtet die Geschichte. Luzifer-Amor, 27 (53): 
20–51. 

Gerhardt, U.: Hedonismus und Revolution. Zur Rezeption der Psychoanalyse in der 
Berliner Studentenbewegung der sechziger Jahre. Luzifer-Amor, 27 (54): 25–55. 

Kauders, A. D.: Auf dem Weg zum neuen Menschen: Die Rezeption der Psychoanalyse 
in der frühen Kinderladenbewegung. Luzifer-Amor, 27 (54): 7–24. 

v. Werder, L.: Psychoanalyse und Kinderladenbewegung. Ein Blick auf vier Projekte. 
Luzifer-Amor, 27 (54): 56–82. 


